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Hohe Attraktivität als Arbeitgeber 
MZG Bad Lippspringe erzielte bei einer  

bundesweiten Studie starke Werte 
Bei einer bundesweiten Erhebung zur 
Arbeitgeber-Attraktivität, die von der 
Kölner Rating- und Rankingagentur 
ServiceValue in Kooperation mit der 
Tageszeitung DIE WELT durchgeführt 
worden ist, hat das Medizinische Zen-
trum für Gesundheit (MZG) Bad Lipp-
springe starke Werte erzielt. Die Juro-
ren, die 3.953 Unternehmen aus den 
Wirtschaftszweigen Dienstleistung, 
Handel und Industrie in Deutschland 
untersucht haben, bescheinigten dem 
MZG in ihrer Studie „Deutschlands 
beste Arbeitgeber 2021“ eine „hohe 
Attraktivität“. 

Basis der Bevölkerungsumfrage zur 
Arbeitgeber-Attraktivität war die Fra-
ge nach der persönlichen Wahrneh-
mung von Image und Attraktivität der 
zu untersuchenden Arbeitgeber. Die 
Befragten mussten dazu nicht in einem 
Arbeitsverhältnis zu den jeweiligen 
Unternehmen stehen, sondern konn-

der über die Positionierung im Ran-
king nach Wirtschaftszweig entschied. 
Unternehmen mit überdurchschnittlich 
guten Werten erhielten die Auszeich-
nung „Hohe Arbeitgeber- Attraktivität“. 
Die Erhebung erfolgte ohne Mitwirkung 
der bewerteten Unternehmen und be-
ruht auf den Urteilen von über 800.000 
Bürgerinnen und Bürgern. 
„Wir freuen uns sehr über dieses Ergeb-
nis, das gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie für ein Gesundheitsunterneh-
men bemerkenswert ist. Die von dem 
Institut Befragten haben uns als Arbeit-
geber ein positives Zeugnis ausgestellt. 
Diese hohe Wertschätzung verstehen 
wir als Auftrag, in unseren Bemühungen 
zur Attraktivität für unsere Beschäftigten 
nicht nachzulassen. Wir wollen die Zu-
kunft mit unseren kompetenten und mo-
tivierten Mitarbeitern gestalten“, kom-
mentiert MZG-Geschäftsführer Achim 
Schäfer das Ergebnis der Studie. www.
medizinisches-zentrum.de

Bild: Achim Schäfer
Foto: MZG-Westfalen

„Unsere Welt ändert sich rasant“
Kreis Paderborn bereitet sich auf die Zukunft vor

Mit diesen Fragen und weiteren The-
men beschäftigten sich die Führungs-
kräfte der Kreisverwaltung Paderborn 
im Rahmen des Zukunftstags 2021. 
„Unsere Welt ändert sich rasant. Und 
diese Entwicklung geht weiter, nimmt 
noch mehr Fahrt auf. Darauf müssen 

Bild: Ready for take off: v.l. Kreisdirektor Dr. Ulrich Conradi, Dr. Stefan Döring, Dr. Thomas Wassong (Chief Digital Officer, Kreis Pader-
born), Lutz Renneke, Jugend- und Auszubildendenvertretung, Dezernent Ingo Tiemann, Dezernent Dr. André Brandt, Carolin Wahl-Knoop 
(Schwerbehindertenvertretung, Kreis Paderborn), Dezernent Martin Hübner, Elisabeth Voigtländer (Strategisches Personalmanagement, 
Kreis Paderborn), Dezernentin Annette Mühlenhoff, Christiane Sander-Hiegemann (Personalentwicklungsbeauftragte), Landrat Christoph 
Rüther, Max Thinius, Franz Kürpick (Personalratsvorsitzender), Moderator Tim Neubauer Foto: Lina Loos für den Kreis Paderborn

ten auch eine Außensicht einnehmen.  
Für die Auswertung wurde auf einer 
fünfstufigen Antwort-Skala anhand der 
Urteile der Befragten je Unternehmen 
ein ungewichteter Mittelwert gebildet, 

auch wir als Kreisverwaltung vorbe-
reitet sein“, erläutert Landrat Christoph 
Rüther und erfasst damit das erklär-
te Ziel des Zukunftstages: Gemein-
sam darüber nachzudenken, wie die  
Zukunft im Sinne der Bürger und Bür-
gerinnen und aller Mitarbeitenden  

gestaltet werden kann. Als Referenten 
waren der Futurologe Max Thinius und 
der Experte für Personalmanagement 
Dr. Stefan Döring eingeladen, die den 
Tag mit ihren Vorträgen einleiteten und 
erste Impulse setzten. Während Thini-
us einen interessanten Blick auf aktuel-

le Entwicklungen und ihre Auswirkun-
gen auf die Zukunft anbot, beschäftigte 
sich Dr. Dörings Beitrag schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema „New Work“ 
und zeitgemäßem Führungsverständ-
nis. Eine zentrale Botschaft zog sich 
bei beiden Referenten durch: Die Zu-
kunft geschieht nicht einfach – sie wird 
gestaltet! Die schrittweise Digitalisie-
rung bringt nicht nur Erleichterungen 
für die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Kommunikation mit der Verwaltung, 
zum Beispiel indem sie zu jeder Uhr-
zeit und von jedem Ort Anträge stellen 
können. Auch in der Verwaltung selbst 
werden mehr und mehr analoge Routi-
netätigkeiten automatisiert. Das schafft 
freie Kapazitäten, die es im Sinne der 
Menschen zu nutzen gilt. „‘Nah bei den 
Menschen‘ schreiben wir uns auf die 
Fahnen und das wird so bleiben. Der 
technische Fortschritt wird daher nicht 
zu einer Entfernung von den Bürgerin-

nen und Bürgern führen, sondern uns 
vielmehr noch mehr Raum geben für 
persönliche Beratung und Service“, 
sagt Landrat Rüther. Doch, so betonten 
die Referenten, Veränderungen passie-
ren nicht einfach so, sondern erfordern 
proaktives Handeln und Offenheit für 
grundlegende Veränderungsprozesse.
Bei lebhaften Diskussionen waren sich 
die Teilnehmenden einig: Der Kreis Pa-
derborn sei als digitale Modellregion 
gut aufgestellt, doch stehe man erst 
am Anfang eines langen und kontinu-
ierlichen Prozesses, den es gemein-
sam zu gestalten gilt. Rüthers Fazit: 
„Auf uns alle kommen weitere Ver-
änderungen zu und es ist mir wich-
tig, dass wir als Kreisverwaltung die 
Bürgerinnen und Bürger sowie unse-
re Mitarbeitenden auf die Reise mit-
nehmen und jenseits der gewohn-
ten Pfade neue Möglichkeiten und  
Chancen entdecken“. 

Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!
Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Bequem Online 
lesen - keine 
Ausgabe mehr 
verpassen!

Sie erhalten für jede  
Zeitung einen Link per  
E-Mail noch während  
wir drucken.

ICH 
LESE 
DIGITAL
im kostenlosen Abo

Bestellen Sie noch heute unsere 
absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: 
abo.bad-lippspringer-nachrichten.de

https://www.hallo-taxi-stern.de/
https://www.edeka.de/eh/rhein-ruhr/edeka-b%C3%B6ttcher-marktstr.-6/index.jsp
https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4


Seite 22 29. Oktober 2021

Bad Lippspringe. Auf eine lange und  
nie langweilige Jubiläumsgeschich-
te kann der  Bad Lippspringer  Damen-
kegelclub „Weizenkörnchen“, in diesem 
Jahr zurückblicken.  
Gegründet wurde der Verein 1971 von 
Emmi Heinemann (gestorben 1986).  
Jetzt sind von den Gründungsmit-
gliedern  Roswitha Brem und Brigitte 
Günther (fungiert heute als Kegelmutter) 
noch aktiv. Viele Kegelschwestern sind 
in der Vergangenheit gekommen und lei-

50 Jahre Weizenkörnchen
50 Jahre, so schnell vergeht die Zeit, darum ist sie es wert, dass man sie besonders ehrt. 

der auch gegangen. Im Laufe der Jahre 
ist es aber immer wieder gelungen, die 
Werbetrommel zu rühren um den not-
wendigen Kegel-Nachwuchs zu finden, 
so dass der Verein heute insgesamt 11 
aktive Mitglieder zählt. In 50 Jahren ha-
ben die Kegelschwestern viel gesehen 
und erlebt, so zählen heute auch au-
ßerhalb der Kegelabende verschiedene 
Aktivitäten zu einem festen Programm.  
Höhepunkt ist die jährliche Kegeltour, an 
der  trotz Corona Virus, zur Freude Al-

ler, dieses Jahr teilgenommen werden 
konnte. Die Fahrt führte nach Attendorn, 
wo das Jubiläum wenigstens etwas ge-
feiert wurde.Ja, Corona hat den Verein 
im Jubiläumsjahr, wie viele andere auch, 
ausgebremst. Aber die Laune konnte 
auch das Virus nicht vermiesen und so 
wird im Dezember im kleinen Rahmen 
noch eine Feier in der Gaststätte „Zur 
Quelle“ veranstaltet. 47 Jahre war die 
Kegelbahn der „Quelle“ die Hausbahn, 
leider musste man sich, aufgrund von 

Veränderungen, von dieser verabschie-
den. Der Abschied fiel sehr schwer, da 
man sich dort immer sehr wohl gefühlt 
hat. Besonderer Dank gilt Madlen Rum-
meny und ihrem Team, wo man so viele 
Jahre Gast sein durfte. Seit Januar 2019 
ist jetzt die Kegelbahn im Pfarrheim 
der Marienkirche das zu Hause. Lei-
der musste seit Corona lange mit dem  
Kegeln ausgesetzt werden, doch jetzt  
geht es bald wieder los. Die Freude  
darauf ist riesengroß.

Letztlich konnte die Zeit gut überstanden 
werden und der Club kann mit Stolz auf 
die zurückliegenden Jahre blicken.
Eines hat sich der Kegelclub, gemäß sei-
nem Motto, für die nächsten Jahre vor-
genommen:
Aber eins das bleibt besteh`n, wir Wei-
zenkörnchen werden nicht untergeh´n. 
Sind die Haare auch silbern, das Herz 
aber jung, drum kegeln wir weiter mit 
Schwung.
„Die Weizenkörnchen“

Mitglieder von links nach rechs:
Brigitte Klüter, Karin Schupke, Gabi Hoffmann, Christa Hafermann, Annegret Lange, Brigitte Günther, Roswitha Brem, Monika Winkelmann, Waltraud Behler, Angelika Wagner, Christiane Danhäuser

https://laminatdepot.de/
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Bad Lippspringe (bsv). Mit einem Jahr 
coronabedingter Verspätung schlägt 
der Bürgerschützenverein Bad Lipp-
springe am 20. November ein neu-
es Kapitel auf: Zum ersten Mal in der 
114-jährigen Vereinsgeschichte findet 
das Kompanie-Vergleichsschießen au-
ßerhalb der Stadtgrenzen statt.

Die Bürgerschützen mussten im Som-
mer 2020 wegen des Umbaus der 
Concordiaschule den Schießkeller auf-
geben und werden deshalb künftig die 
moderne Anlage des befreundeten 
Heimatschutzvereins Neuenbeken von 
1583 nutzen. “Diese Freundschaft be-
legt wieder einmal nachdrücklich, was 
Schützenwesen ausmacht”, dankt der 
neue Oberst Guido Düsing den Neuen-
bekenern für ihre Unterstützung.
 
Der erste und einzige Wettkampftag ist 
am Samstag, 20. November, in der Be-

Bürgerschützen schießen in Neuenbeken

ketalhalle (Alte Amtsstraße 25) und der 
gilt für alle drei Kompanien. Los geht 
es um 15 Uhr, pro Teilnehmer darf die 
Schießzeit von 25 Minuten nicht über-

Oberst Guido Düsing

schritten werden. Der Wettbewerb 
wird um 18 Uhr enden.

Natürlich gibt es auch wieder die Mög-
lichkeit zum Training. Das Probeschie-
ßen findet an gleicher Stelle am Mitt-
woch, 17. November (18 bis 20 Uhr) 
statt. Wichtiger Hinweis: Ein vorge-
zogenes Wertungsschießen ist auch 
möglich.

Selbstverständlich gilt die so genann-
te 3G-Regel (geimpft, genesen, getes-
tet) an beiden Tagen und für alle Schüt-
zen, die teilnehmen möchten. Um kurz 
entschlossene Bürgerschützen vom 
Schießen nicht auszuschließen, ist 
eine vorherige Anmeldung nicht nötig. 

Sowohl am Mittwoch als auch am 
Samstag können außerdem die 
Schießnadeln des letzten Vergleichs-
schießens mitgenommen werden.

Mit der Wahl der weiterführenden 
Schule steht für die Eltern von Viert-
klässlern demnächst eine wichtige 
Entscheidung an. Die Gesamtschule 
Bad Lippspringe lädt am 24.11.21 alle 
interessierten Eltern zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein. Diese findet um 
18.30 Uhr in der Mensa der Gesamt-
schule statt. 
Dabei werden die Schulleiterin und die 
Abteilungsleiterin I die Arbeit der Schu-

le vorstellen. Im Vordergrund werden 
das breitgefächerte Fächerangebot, 
mögliche Schulabschlüsse und das 
Schulprofil mit seinen vier Schwer-
punkten Naturerbe, Neue Medien, 
Sprachen und Sport stehen. Anschlie-
ßend ist eine Austauschrunde geplant, 
bei der noch offene Fragen der Eltern 
beantwortet werden. 
Die Veranstaltung findet unter Einhal-
tung der 3G-Regeln statt. 

Informationsveranstal-
tung zum Schulwechsel 
an der Gesamtschule  

Bad Lippspringe

Das Kürbisfestival in der Gartenschau 
Bad Lippspringe hat sich innerhalb kür-
zester Zeit zu einem Erfolgsschlager 
entwickelt: Die zweite Auflage der Ver-
anstaltung, bei der imposante Waldtier-
Skulpturen aus rund 40.000 Kürbissen 
im Mittelpunkt standen, sorgte für ei-
nen beachtlichen Besucheransturm in 
der mehrfach ausgezeichneten Parkan-
lage. Mehr als 50.000 Menschen ha-
ben sich die beeindruckende Ausstel-
lung angeschaut. „Im Vergleich zur 
Premiere im vergangenen Jahr haben 
wir mit dem Kürbisfestival einen schö-
nen Zuwachs erzielt. Es ist toll zu se-
hen, dass wir mit dieser Veranstaltung 
offenbar einen Nerv getroffen haben. Die 
Rückmeldungen unserer Besucher sind 
durchweg positiv. Auch die Wochenend-
Veranstaltungen wie die Wiegemeister-
schaft, das Kürbisschnitzen und das 
Halloween-Event kommen gut an“, freut 

Kürbisfestival hat sich 
als Erfolgsfaktor etabliert
Waldtiere aus Kürbissen locken 50.000 

Besucher nach Bad Lippspringe

sich Gartenschau-Geschäftsführerin 
Rehana Rühmann.  Bürgermeister Ul-
rich Lange ist mit Entwicklung der Gar-
tenschau ebenfalls hochzufrieden: „Die 
Resonanz bestärkt uns darin, das Pro-
gramm in diesem Sinne weiter zu fes-
tigen und punktuell auszubauen. Denn 
nicht nur das Kürbisfestival hat sich er-
folgreich am Veranstaltungsmarkt der 
Region etabliert. Auch das Sparkas-
sen-Waldleuchten und die Sandwelten 
haben ihren Anteil daran, dass wir die 
Gesamtbesucherzahl im Vergleich zum 
Vorjahr aller Voraussicht nach noch ein-
mal erkennbar steigern können.“ Bevor 
eine finale Bilanz zum Jahr 2021 gezo-
gen werden kann, steht bereits der Vor-
verkauf der Jahreskarten für 2022 und 
damit das Weihnachtsgeschäft vor der 
Tür. „Über die Details dazu werden wir in 
wenigen Tagen ausführlich informieren“, 
kündigt Rühmann an.

Foto: Besim Mazhiqi

Zum 36. Mal lud der Kolping Musikver-
ein zum Benefizkonzert ein. Das Kon-
zert stand unter dem Motto „Zurück zu 
den Wurzeln“. Der 1. Vorsitzende Mi-
chael Kamp konnte vor ausverkauftem 
Haus neben dem Schirmherrn Bürger-
meister Ulrich Lange auch Frau Mari-
ta Neumann vom Verein „Hilfe für das 
krebs- und schwerstkranke Kind“ be-
grüßen. Die von ihr ins Leben gerufene
Initiative war Anlass für das erste Be-
nefizkonzert des Kolping Musikver-
eins. Begrüßen konnte Michael Kamp 
auch die Musiker der 8. Husaren aus 
Buke, die sich damals wie heute in den 
Dienst der guten Sache gestellt haben.

Die Freude und die Erleichterung, nach 
langer Zwangspause mal wieder vor 
Publikum im Kongresshaus aufspie-
len zu können, war bei allen Beteiligten 

zu spüren und so konnte der musika-
lische Leiter Magnus Schröder ein gut 
gelauntes Publikum mit der Polka „Wir 
Musikanten“ begrüßen. Nach zwei
weiteren Musikstücken übernahm das 
Trompeterkorps der 8. Husaren aus 
Buke unter der Leitung von Florian 
Gräf mit dem Eröffnungsmarsch „Fri-
dericus Rex“. Mit der einfühlsam vor-
getragenen Ballade „Evening Song“ 
und dem Medley „Celtic Spirit“ zeigten 
die Husaren, dass sie auch das Metier 
der leisen Töne beherrschen. Mit dem 
gemeinsamen Stück „Des großen Kur-
fürsten Reitermarsch“ ging es mit
viel Applaus in die Pause.
Der zweite Teil wurde mit einem Chair 
Dance von Schülerinnen der Realschu-
le St. Michael aus Paderborn eröffnet.
Der Kolping Musikverein ließ ganz un-
terschiedliche Stücke folgen, auf die 

Magnus Schröder das Publikum in sei-
ner Moderation jeweils passend ein-
stimmte. Ein Medley aus dem Musi-
cal „Tanz der Vampire“ und die Ballade 
„Gabriellas Sang“ sowie die wuch-
tig vorgetragenen Medleys aus „The 
Greatest Showman“ und „Spirit of 69“ 
quittierte das Publikum mit langanhal-
tendem Applaus, der auch nach dem 
von beiden Klangkörpern vorgetrage-
nem „Bozener Bergsteigermarsch“ 
nicht enden wollte. Dieser Marsch war 
gleichzeitig der Abschluss des ersten 
Konzertes im Kongresshaus nach lan-
ger Pandemiepause, dass vom Land 
NRW aus dem Förderprogramm „Neu-
start miteinander“ unterstützt wurde.
Michael Kamp beendete den Abend 
mit dem zutreffenden Satz „Musik ist 
die Sprache der Welt, Musik ist das, 
was uns zusammenhält!“ 

Benefizkonzert des Kolping  
Musikverein begeistert

Foto: Kolping Musikverein

www.bad-lippspringer-nachrichten.de
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Bad Lippspringe, Für das Sparjahr 2021 
gilt erstmals die verbesserte Wohnungs-
bauförderung. Dank erhöhter Einkom-
mensgrenzen kann sie künftig von fast 60 
Prozent der Bürger genutzt werden: „In Bad 
Lippspringe können rund 7.200 Bürgerin-
nen und Bürger ab 16 Jahren die zehnpro-
zentige Sparförderung bekommen“, hat 
LBS-Gebietsleiter Christian Hönicke be-
rechnet. Die volle Förderung für 2021 gibt 

BAUEN & 
WOHNEN

Paderborn. Nach der Corona-Pan-
demie-Zwangspause sind die Vor-
bereitungen für die traditionelle 
PADERBAU im Jahr 2022 in vol-
lem Gange. Aussteller und Besucher 
dürfen auf einige Veränderungen 
gespannt sein, denn natürlich hat 
die Veranstalterin die vergangenen 

Monate genutzt, um mit einem Mix 
aus bewährtem Alten und frischem 
Neuen die Attraktivität der Fachmes-
se weiter zu verbessern.

Nach der Jubiläumsveranstaltung 
im März 2020 wird nun die 26. Aus-
gabe der heimischen Fachmesse für 
Handwerk und Wirtschaft vom 18. 
bis 20. Februar 2022 wieder im Pa-
derborner Schützenhof stattfinden. 
Hier freuen sich die überwiegend re-

PADERBAU 2022 vom 18.-20. Februar 
gionalen Unternehmen darauf, Be-
sucherinnen und Besuchern an ih-
ren Messeständen im persönlichen 
Gespräch  rund um ihre hochwer-
tigen Produkte und Dienstleistungen 
zu informieren. Im Focus steht wie 
immer das eigene Zuhause, vom 
Keller bis zum Dach und natürlich 

auch der  Außenbereich.

Jung und Alt mit Interesse rund ums 
Thema Bauen nutzen diesen Termin 
gern um sich nützliche Tipps zu ho-
len. Egal, ob ein  Neubau geplant ist, 
das alte Haus oder die Wohnung re-
noviert oder ausgebaut werden sol-
len oder die energetische Sanierung 
auf der Agenda steht, die Möglich-
keiten im Bereich Gestaltung und 
Modernisierung sind vielfältig und 

stellen viele vor die Qual der Wahl.

Im kommenden Jahr wir die Mes-
se erstmals das komplette Gelän-
de des Paderborner Bürger-Schüt-
zenvereins nutzen. Ein bequemer 
Rundweg für die Besucherinnen 
und Besucher wird somit möglich. 

Zum Teil werden auch die Schützen-
bauten einbezogen. Neu ist 
weiterhin eine Themenbe-
reichsstruktur, die die Schwer-
punkte Haus- & Ausbau, Bad & 
Küche, Haustechnik und Elektrik, 
Energie & Klima, Gestalten & De-
korieren sowie Garten, Balkon & 
Terrasse in Szene setzt. Ein neu-
es großes Forum für Fachvorträge 
bietet Wissenstransfer auf hohem 
Niveau.  

Ganz neu ist auch der Treffpunkt 
„Jobs & Ausbildung“, eine gute 
Möglichkeit zur Kontaktaufnahme 
zwischen den Unternehmen, Arbeit-
nehmern und Auszubildenden. Ein 
interessantes Rahmenprogramm, 
unter Einbeziehung der Paderbor-
ner Vereinswelt und junger Unter-

nehmen, rundet das Geschehen ab. 
Spiel, Spaß und Spannung warten 
im neuen Kinderland auf die Jüngs-
ten.

Natürlich darf auch das Thema „Kli-
maschutz & Anpassung“ nicht feh-
len. Es wird einen besonderen 
Schwerpunkt setzen. Hier erfahren 
Sie jede Menge über neue Techno-
logien zur Erzeugung von Energie 
und die richtige Lenkung. Anpas-

sungen im Zuge des Klimawandels 
betreffen alle.
Die Sonderschau verschiedener 
„Tiny-Home“ Modelle verspricht 
spannend zu werden. Jede Menge 
Tipps zu günstigem, nachhaltigem 
und ökologischem Wohnen, war-
ten auf die Besucherinnen und Be-
sucher. Besonderes Highlight: ein 
Tiny-Home zum Wohnen mit hohem 
energetischen Standard.

Einige kulinarische Highlights sor-
gen für das leibliche Wohl. Auf ge-
planten 3.600 Quadratmetern Aus-
stellungs- und Aktionsfläche sollen 
bis zu 100 Aussteller in Hallen, 
hochwertigen Großzelten, auf dem 
Freigelände und in einem Teil der 
Schützenbauden Platz finden.

Wenn Sie überlegen, Ihr Unterneh-
men hier in Szene zu setzen, sollten 
Sie jetzt Kontakt aufnehmen. Christi-
ne Wegner ist seit dem vergangenen 
Jahr neue Ansprechpartnerin für die 
Region. Ihren Lebensmittelpunkt hat 
sie seit vielen Jahren im Paderbor-
ner Land und sie ist in ihrer Wahlhei-
mat lange fest verwurzelt. Mit ihrem 
Know-how im Messe- und Veran-
staltungsbereich, das sie in über 30 
Berufsjahren in kleinen, regionalen 
Unternehmen ebenso, wie bei gro-
ßen Global-Playern sammelte, steht 
Sie gern mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Veranstalterin ist übrigens, wie 
in der Vergangenheit die MAZ Mes-
se- und Ausstellungszentrum Müh-
lengeez GmbH, eine Tochtergesell-
schaft der Messe Berlin. Das bietet 
aktuell natürlich enorm große Vor-
teile, denn Ihre bereits erprobten Si-
cherheits-, Hygiene- und Infektions-
schutzkonzepte sind natürlich auch 
für die PADERBAU sehr wertvoll.
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Wirtschaft & Handwerk

18.-20. Februar 2022
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es, wenn die entsprechende eigene Spar-
leistung bis Ende des Jahres eingezahlt 
wurde. Mit der Wohnungsbauprämie will 
der Staat zielgerichtet die Leistungen der-
jenigen unterstützen, die das notwendige  
Eigenkapital für den Kauf und die Moder-
nisierung von Haus oder Wohnung an-
sparen. Gefördert werden Einzahlun-
gen auf ein Bausparkonto von jährlich bis 
zu 700 Euro bei Singles und 1.400 Euro 

bei Verheirateten. Auf diese Sparleis-
tung legt der Staat 10 Prozent obendrauf.  
Zugleich wurden die Grenzen des zu ver-
steuernden Einkommens erhöht. Die-
se liegen ab sofort bei 35.000 Euro für 
Singles und 70.000 Euro für Verheira-
tete, das Bruttoeinkommen kann sogar 
deutlich höher liegen. Die weitaus meis-
ten jungen Menschen wünschen sich 
auch heute Wohneigentum. Weil es aber  
derzeit praktisch keine Sparzinsen gibt, 
ist die Nutzung der staatlichen Förderung 
umso wichtiger. „Unter 25-Jährige können 
eine Rendite von über 2 Prozent erzielen“, 
stellt Christian Hönicke fest. Wer schon 
2019 und 2020 auf seinen Bausparvertrag 
eingezahlt hat, kann die bisherige Woh-
nungsbauprämie noch bis zum Ende des 
Jahres rückwirkend beantragen.

Wohnungsbauprämie: 
Zahl der Berechtigten in Bad Lippspringe auf rund 7.200 gestiegen

https://www.fbolzenius.de/
https://www.containerdienst-meiners.de/
https://www.containerdienst-meiners.de/
https://www.paderbau.com/
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BAUEN & 
WOHNEN

UNSERE GESUNDHEIT
in guten Händen 

Dunkel war´s der Mond schien helle
Pottpouri an Herbstgedichten der Grundschüler der Concordiaschule erfreut Senioren

Bad Lippspringe. Die Augen strahlen 
um die Wette.  Die Kinder der Klasse 4 a 
der Concordia Schule Bad Lippspringe 
und die Senioren der Jordanquelle 
freuen sich, dass die Klassenlehrerin 
Frau Julia Allroggen mit den Schülern 
im Innenhof der Jordanquelle  Gedichte 
vortragen.  

Ein sehr bewegender und beglückender 
Vormittag erfreut die  Seniorinnen und 
Senioren der Jordanquelle und ebenso 
die beteiligten Mitarbeiter. Herrlich, 
dass die Schüler mit einem riesigen 
Reportoire  an einstudierten und 
auch selbst gedichteten Versen in die 
Jordanquelle  zum Vortragen kommen.  
Dunkel war´s der Mond schien helle….
Schnee lag auf der grünen Flur…  Dem 
einen oder anderen sind diese Verse 
durchaus bekannt und die Senioren 
fallen teilweise flüsternd mit in den 
vorgetragenen Text mit ein. 

Ganz besonders aber freuen sich alle 
über das Wiedersehen und hoffen, dass 
man sich vor Weihnachten nochmal 
unter Wahrung der Abstandsregeln 
treffen kann.  Das zum Abschluss auch 
noch ein selbst gestaltetes Gedichtbuch 
und zwei hübsche Herbstgirlanden an 
die Senioren als Geschenk übergeben 
werden, rührt alle Beteiligten von 
Herzen. Herzlichen 

Dank an die Klassenlehrerin und die 
Schüler der Klasse 4 a der Concordia 
Schule  – wir haben uns riesig gefreut !!!

Einbruchschutz wirkt
Initiative weist auf die Bedeutung von 

Sicherheitstechnik hin
(djd). Im Schnitt alle fünf Minuten fin-
det in Deutschland ein Einbruch statt.
Die Kriminalpolizei tut alles, um die 
Fälle aufzuklären, doch der vorsorg-
liche Einbruchschutz liegt bei jedem 
Einzelnen. Darauf weist der Geschäfts-
führer der Polizeilichen Kriminalprä-
vention, Harald Schmidt, hin. 

Er betont: „Das Problem ist, wenn 
Sie in die falschen Produkte inves-
tieren, dann haben Sie nur Scheinsi-
cherheit.“ Bei der Auswahl der richti-
gen Alarm- und Überfallmeldetechnik 
sollten sich Verbraucher daher auf ge-
prüfte Betriebe verlassen, die auf Lis-

ten mit Fachbetrieben bei den Landes-
kriminalämtern aufgeführt sind. Gute 
Anlaufstellen sind regionale zertifizier-
te Fachbetriebe. Diese findet man zum 
Beispiel unter www.telenot.de in einer 
bundesweiten Fachbetriebssuche.

Einstieg mit modularen Systemen
Mit Starterpaketen wie Telenot Arteo 
Home kann man das eigene Heim be-
reits mit einer Investition im niedrigen 
vierstelligen Euro-Bereich absichern 
und hat damit über Jahre hinweg zu 
Hause ein gutes Gefühl. Wichtig ist es, 
dass die gewählte Sicherheitstechnik 
erweiterungsfähig ist. 

Nur geprüfte und zertifizierte Produkte 
zum Einbruchschutz geben echte 
Sicherheit. Darum sollten Verbraucher 
bei der Planung und Installation 
der Sicherheitstechnik nur auf 
ausgewiesene Fachbetriebe setzen.
Foto: djd/Telenot Electronic

https://rollladen-schlangen.de/
https://www.jordanquelle.de/
https://www.nitzke-stahlbau.de/cms/index.php
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Bei der Rehabilitation von Corona-Pa-
tienten hat das Medizinische Zentrum 
für Gesundheit in Bad Lippspringe 
(MZG) einen deutschlandweit füh-
renden Erfahrungsschatz aufgebaut. 
Rund 1.200 Patienten haben Chefarzt 
Dr. Ralf Schipmann und sein Team in 
der Klinik Martinusquelle seit dem 
Ausbruch der Pandemie fit gemacht. 
Das Profil der Patienten hat sich ge-
genüber der Anfangsphase stark ver-
ändert und nach wie vor fehlt es an ge-
eigneten Medikamenten, sodass eine 

Deutschlandweit führend in der Corona-Reha
MZG Bad Lippspringe hat bereits rund 1.200 Patienten wieder fit gemacht

qualifizierte Rehabilitation der wich-
tigste Schritt in Richtung Wiederer-
langung der Alltagstauglichkeit ist. In 
Zusammenarbeit mit der Universität 
Bielefeld will das MZG die Erfahrun-
gen in der Behandlung von Corona-Pa-
tienten nun auch zusammentragen und 
systematisieren.
Die Folgen einer Corona-Infektion um-
fassen körperliche, geistige, seelische 
und soziale Bereiche. Durch das Zu-
sammenspiel der Fachkliniken für 
Pneumologie und Kardiologie sowie 

bei Bedarf Unterstützung aus den Kli-
niken für Psychosomatik und Orthopä-
die bietet das MZG eine umfassende 
ganzheitliche, interdisziplinäre Reha-
bilitation nach Corona sowie bei der 
Therapie des Long-Covid-Syndroms 
an. Im Unterschied zu den ersten Mo-
naten kommen aktuell vorwiegend Pa-
tienten in die Rehabilitation, die nicht 
beatmet wurden und teilweise nicht 
einmal einen Krankenhaus-Aufenthalt 
hinter sich haben.
Vergleichsweise häufig beklagen die 
Patienten über mehrere Wochen und 
Monate nach einer akuten Erkrankung 
signifikante Einschränkungen, die eine 
Wiedereingliederung in das Berufs- 
und Privatleben erschweren. Haupt-
risikofaktoren für Langzeitfolgen sind 
ein höheres Alter, ein höherer Body-
Maß-Index, schwere Krankheitsverläu-
fe sowie weibliches Geschlecht. Als 
häufigste Symptome haben sich Mü-
digkeit und Abgeschlagenheit, Kopf-
schmerzen und Aufmerksamkeitsdefi-
zite herausgestellt.
Seit März 2020 haben rund 1.200 Pati-
enten das Angebot für eine Reha nach 
Corona in der Klinik Martinusquelle 

genutzt und eine spürbare Verbesse-
rung ihrer Situation erzielt. „Vorrangi-
ges Ziel der Rehabilitation ist es nicht 
nur die eingeschränkte Lungenfunk-
tion wiederherzustellen. Hinzu kom-
men vielfältige Maßnahmen zur Ver-
besserung der körperlichen, aber auch 
geistigen Fitness“, erläutert Dr. Schip-
mann. Dazu gehören u.a.eine spezifi-
sche Atemtherapie sowie Kraft- und 
Ausdauertraining.
Die individuellen Ziele einer Reha 
nach Corona erreicht das MZG durch 
die patientenspezifische Kombinati-
on vielfältiger Bausteine. Dabei geht 
es beispielsweise um die Einstellung 
der individuellen Sauerstofftherapie, 
Physio-, Atem-, Sport- und Ergothe-
rapie, Logopädie, eine Optimierung 
der Medikation sowie die Diagnos-
tik und Versorgung von Folgeerkran-
kungen am Herzen. Hinzu kommen 
in vielen Fällen  psychologische 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Krankheitsbewältigung.
Bei der Wiederaufnahme von Alltags-
aktivitäten empfiehlt das MZG klare 
Vereinbarungen über Belastungsgren-
zen und eine strukturierte hausärzt-

liche Betreuung. „Die Wiedereinglie-
derung braucht Ruhe und Zeit, ein 
überhastetes Zuviel-wollen bringt kei-
nen Vorteil“, stellt Dr. Schipmann klar. 
Dauer und Tempo der Belastung soll-
ten langsam gesteigert werden. Bei ei-
ner Verschlechterung der Symptome 
sollten eine Pause und die Rückkehr 
zum absolvierbaren Niveau nach Ab-
klingen der akuten Beschwerde-Sym-
ptomatik erfolgen.
www.medizinisches-zentrum.de

Herr Dr. Ralf Schipmann; 
Klinik Martinusquelle

Foto: MZG-Westfalen

https://www.medizinisches-zentrum.de/
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Wellness - Die Kunst  
des Sich-Wohl-Fühlens

Ein Verwöhnprogramm aus warmen 
Bädern, sanften Massagen, hochwer-
tigen Cremes und Peelings entspannt 
nicht nur Körper und Geist, sondern 
sorgt auch dafür, dass wir dem Alltag 
wieder mit neuer Energie und Vitalität 
begegnen. Tanja Klindworth, Inhaberin 
von SPANESS in Hamburg, verrät im 
medicalpress Experteninterview, wel-
che Wellness-Behandlungen bei Gäs-
ten besonders beliebt sind und wie 
sich am liebsten entspannt.
Warum eine Auszeit so wichtig ist
Auf Stressfaktoren (= Stressoren) re-

agiert unser Körper mit einer Stressre-
aktion, die es ihm ermöglicht, aktiv und 
schnell auf eine drohende Gefahrensi-
tuation zu reagieren. Dauert Stress je-
doch über einen längeren Zeitraum an 
oder wird sogar chronisch, kann das 
ernstzunehmende gesundheitliche Kon-
sequenzen mit sich bringen. So können 
neben einer verminderten Leistungs-
fähigkeit auch Beschwerden wie Blut-
hochdruck, Tinnitus, Muskelverspan-
nungen oder Depressionen auftreten. 
Wellness-Tipps für Zuhause
Um sich eine Auszeit vom Alltag 

zu gönnen, muss man aber nicht 
zwangsläufig wegfahren. Der ein-
fachste Weg, sich innerhalb kurzer Zeit 
zu entspannen und den Alltagsstress 
hinter sich zu lassen, ist ein Schaum-
bad. Schon in der Antike wusste man 
um seine wohltuende Wirkung, wes-
halb sich der Großteil des damaligen 

gesellschaftlichen Lebens in Bade-
häusern abspielte. Ein Vollbad wärmt 
nicht nur, sondern lockert auch die ge-
samte Muskulatur und verwöhnt mit 
einem aromatischen Badezusatz zu-
dem die Sinne. Der Duft von Sandel-
holz oder Lavendel wirkt dabei beruhi-
gend und sorgt für einen erholsamen 

Schlaf. Auch erzielen Duftkerzen einen 
entspannenden Effekt, denn Düfte be-
einflussen unser Empfinden sehr direkt 
und lassen sich deshalb gezielt einset-
zen. Regelmäßige Waldspaziergänge 
und tägliche Nordic Walking Runden 
sind ein gutes Rezept, um abzuschal-
ten und neue Energie zu tanken.

https://optik-schiller.de/
http://www.caritas-pb.de/
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Chomnaphat Kösters
Martinstraße 1 | 33175 Bad Lippspringe

Mobil 0 176 / 567 514 79 | Tel. 0 52 52 / 938 656 
Hausbesuche auch möglich!

Advent &
GESCHENKIDEEN

Bad Lippspringer. Die Bad Lippsprin-
ger Krippenausstellung findet auch 
in diesem Jahr in der Fußgängerzo-
ne statt. Von Samstag, 27. November, 
bis Mittwoch, 5. Januar, werden die  
festlichen Bastelarbeiten in den 
Schaufenstern der Geschäfte und  
Lokale gezeigt. Wer sich an der Aus-
stellung beteiligen möchte, kann sich 
ab sofort beim Stadtmarketing anmel-
den. Beim Basteln der Krippen sind  
der Fantasie der Teilnehmer keine 

Grenzen gesetzt. Das Material, die 
Größe und auch die Art der Gestaltung 
sind frei wählbar. Auch Arbeiten von 
Schulklassen oder Kindergarten-Grup-
pen sind möglich. Wichtig ist nur, dass 
die Krippenbauer ihre Bastel arbeit bis 
spätestens Freitag, 5. November, bei 
Lena Stoll vom Stadtmarketing Bad 
Lippspringe anmelden. Sie ist tele-
fonisch unter 05252-26268 und per  
E-Mail an lena.stoll@bad-lippsprin-
ge.de erreichbar. Die offiziellen Eröff-

Krippenausstellung findet erneut in 
der Fußgängerzone statt

Anmeldungen für die beliebte Veranstaltung in  
Bad Lippspringe ab sofort möglich

nungs- und Abschlussveranstaltun-
gen zur Krippenausstellung müssen 
aufgrund der Corona-Pandemie leider 
ausfallen. Besucher können die Krip-
pen im Veranstaltungszeitraum rund 
um die Uhr in den Schaufenstern der 
teilnehmenden Geschäfte und Loka-
le anschauen. Die Urkunden und Prei-
se werden im Anschluss per Post an 
die Teilnehmer versendet. Nähere In-
formationen und das Anmeldeformular 
gibt es unter www.bad-lippspringe.de.

Da kommt Festtagsstimmung auf: 
Blumenschmuck zur Adventszeit

Der Advent im letzten Jahr war aufgrund 
der Pandemie in vielen Bereichen ganz 
anders, als wir es gewohnt sind. In die-
sem Jahr wird es hoffentlich wieder et-
was feierliche Normalität geben. Damit 
wir dafür rechtzeitig in Weihnachtsstim-
mung kommen, sollten wir es uns im 
Advent zuhause besonders gemütlich 
machen. Flauschige Decken auf dem 
Sofa und geschmackvolle Weihnachts-
dekoration tragen ebenso zu einer woh-
ligen Atmosphäre bei, wie Tannengrün 
und Kiefernzweige. Nicht zuletzt sind es 
auch Blumen - im Topf oder in der Vase 
- die für festliche Stimmung sorgen.
Die Senkrechtstarter
Zu den echten Klassikern in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit gehören 
Amaryllis. In ihrer tropischen Heimat 
in Südamerika öffnen die stattlichen 
Schönheiten ihre Blüten im Frühling, 
wenn die Temperaturen steigen. Dass 
sie bei uns bereits im Winter austrei-
ben, liegt an einem einfachen Trick der 
Gärtner: Sie lagern die Blumenzwiebeln 
im Herbst kühl und dunkel, sodass es 
sich für sie wie Winter anfühlt. Kom-
men sie anschließend frisch eingetopft 

an einen wärmeren Ort, beginnen sie 
zu wachsen. Im Handel gibt es Amaryl-
lis sowohl als Schnittblumen als auch 
blühend im Topf. Besonders spannend 
ist es, wenn man die dicken Zwiebeln 
selbst einpflanzt. Dann kann man von 
Anfang an genau beobachten, mit wel-
cher rasanten Geschwindigkeit die kräf-
tigen Stiele bis zu 70 Zentimeter empor-
schießen und wie sich die imposanten 
Blüten öffnen. In den Geschäften findet 
man zumeist nur eine begrenzte Aus-
wahl des Sortiments. Wer die beein-
druckende Vielfalt der Amaryllis ent-
decken möchte, sollte sich einmal im 
Blumenzwiebel-Webshop Fluwel um-
schauen: Neben den bekannten ein-
fach blühenden Sorten gibt es welche, 
die gefüllt sind; wieder andere erinnern 
in ihrer Form an Seesterne. Einige Blü-
ten leuchten in Weiß oder Rosa, Grün, 
Apricot oder Gelb, andere sind gestreift 
oder wirken wie besprüht. Und auch 
von der traditionellen Weihnachtsfar-
be Rot kann man dort unterschiedliche 
Töne entdecken. Die Palette reicht von 
einem tiefen Weinrot bis zu einer fri-
schen Kirschfarbe. Quelle:GPP Foto: fluwel.de

Sie stecken in den Blumenbeeten, 
hängen in den Bäumen und zaubern 
seit kurzem jedem Gartenschau-Be-
sucher ein Lächeln ins Gesicht: die 
selbst gebastelten Drachen der Bad 
Lippspringer Kindergärten. 
Passend zum Kürbisfestival haben die 
Kinder und Erzieher herbstliche Dra-
chen in unterschiedlichsten Formen 
und aus vielen verschiedenen Materi-
alien gebastelt, um die große Prome-
nade in der Gartenschau zu verschö-
nern. Gartenschau-Geschäftsführerin 
Rehana Rühmann ist begeistert von 
der Kreativität der jungen Künstler: 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass 
die Bad Lippspringer Kindergärten re-
gelmäßig für die Gartenschau basteln. 

Die Drachen passen perfekt zu unse-
rer herbstlichen Deko im gesamten 
Park und sind für viele Besucher sicher 
auch eine schöne Anregung für Zuhau-
se. Vielen Dank dafür!“
Neben den Kindern und Erziehern der 
städtischen Kita BaLi-Zwerge, die zu-
sammen mit ihrem Drachen-Mobi-
le auf dem Foto zu sehen sind, ha-
ben sich auch die städtischen Kitas 
Kirsperbaumweg und Adolf-Kolping-
Straße, die katholischen Kitas St. Ma-
rien und St. Josef sowie die DRK-Kita 
in der Karlstraße am diesjährigen Kita-
Bastelprojekt zum Kürbisfestival betei-
ligt. Alle Drachen sind bis mindestens 
Ende Oktober in der Gartenschau Bad 
Lippspringe zu bewundern.

Selbst gebastelte Drachen 
verschönern die Gartenschau

http://www.traditionellethaimassaginstitu.de/
https://www.baeren-treff.de/


Seite 1010 29. Oktober 2021

KFZ –
Rund ums Auto

AUTOMARKT

Ford Fiesta ST-Line, Klimaautom., 
Winter-Pkt., LMF, EZ 05/2021, 2.000 km, 
999 cm³, 70 kW (95 PS), Benzin, E10-
geeignet, Schaltgetriebe, Frostweiss, 
Energieeffizienzklasse A, Anzahl Sitz-
plätze 5, Anzahl der Türen 4/5, Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), Baujahr 2021, 
1 Fahrzeughalter, HU Neu, Klimaauto-
matik, Einparkhilfe hinten, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags, Beheizba-
res Lenkrad, Elektr. Fensterheber, Elektr. 
Seitenspiege, Freisprecheinrichtung, In-
nenspiegel autom. abblendend, Leicht-
metallfelgen, Bordcomputer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Servolenkung, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 
Reifendruckkontrolle, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Sitzheizung, Sport-
fahrwerk, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Touchscreen, Winter-
paket 17.450 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta ST-Line, Klimaautom., 
Winter-Pkt., LMF, EZ 05/2021, 2.000 km, 
999 cm³, 70 kW (95 PS), Benzin, E10-
geeignet, Schaltgetriebe, Frostweiss, 
Energieeffizienzklasse A, Anzahl Sitz-
plätze 5, Anzahl der Türen 4/5, Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), Baujahr 2021, 
1 Fahrzeughalter, HU Neu, Klimaauto-
matik, Einparkhilfe hinten, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags, Beheizba-
res Lenkrad, Elektr. Fensterheber, Elektr. 
Seitenspiege, Freisprecheinrichtung, In-
nenspiegel autom. abblendend, Leicht-
metallfelgen, Bordcomputer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Servolenkung, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 
Reifendruckkontrolle, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Sitzheizung, Sport-
fahrwerk, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Touchscreen, Winter-
paket 17.450 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730
4 Winterreifen für Mercedes-Benz auf 
Felge 205/55 R16 91 V zu verkaufen. 
130 Euro, Tel:0152 / 21863536
Motorrad Rangierhilfe von Wunder-
lich zu verkaufen, 90 Euro, Tel.: 0160 
/ 98366913
Winterräder für VW Polo, Up, Skoda 
Fabia, Seat Ibiza, 175/70 R 14, und 
Sommerräder in gleicher Größe auf 
Stahlfelgen, günstig. VW Reifendicht-
mittel NEU. Tel. 0174 / 7447207
Suche MZ Motorrad oder Simson Mo-
ped (DDR). Zustand wäre egal, auch 
ohne Papiere. Tel. 0174 / 7447207
4 Winterräder (M+S) 175/70 R14, 
für VW Polo auf 5 Loch-Stahlfelgen, 
neu behandelt für 100 Euro, Tel.: 
05252 / 3496

(akz-o) Es wird früher dunkel, die 
Straßen sind oft nass und mit Laub 
gepflastert. Kein Wunder, dass in der 
dunklen Jahreszeit mehr Unfälle pas-
sieren. Hinzu kommt die Brunft der 
Hirsche. Wanderer und Förster beob-
achten die Tiere gerne, für den Auto-
fahrer kann die Situation aber schnell 

außer Kontrolle geraten. So bestätigt 
der Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft e. V. (GDV), 
dass Wildtierunfälle ein Rekordhoch 
aufweisen: 2019 verzeichnete die 
Branche 295 000 derartige Kfz-Schä-
den. Noch nie war diese Zahl so hoch, 
gleichzeitig werden die Schäden im-
mer teurer.

So sollten Autofahrer reagieren

Was tun, wenn plötzlich ein Reh mitten 
auf der Straße steht? Viele handeln in-

stinktiv, versuchen auszuweichen und 
kollidieren im schlimmsten Fall mit ei-
nem Baum. Auch wer sich an die An-
weisungen aus der Fahrschule erinnert 
– abblenden, hupen und möglichst die 
Spur halten –, kommt beim Zusam-
menstoß mit dem Tier in der Regel 
nicht um einen Fahrzeugschaden he-

rum. Nach einem Unfall sollte der Au-
tofahrer die Polizei verständigen und 
Fotos der Schäden machen. Es soll-
te nichts verändert werden, wichtig ist 
es, sich eine Wildunfallbescheinigung 
ausstellen lassen. Kommt es bei ei-
nem Ausweichmanöver zu einem Un-
fall oder wurde vor Schreck das Fahr-
zeug in den Straßengraben gelenkt, so 
muss bewiesen werden, dass durch 
dieses Manöver ein größerer Schaden 
verhindert wurde.

Kfz-Versicherung regelt Autoschäden

Autofahrer müssen sich keine Sorgen 
um die Kosten machen. Für einen um-
fassenden Schutz ist der Abschluss 
einer Vollkaskoversicherung zu emp-
fehlen. Dann greift der Versicherungs-
schutz auch bei Wildunfällen, die nicht 
über die Teilkasko abgedeckt werden 
oder wenn der Fahrer einen Wildun-
fall nicht nachweisen kann. Die Zah-
len der GDV werden von der Gothaer 
Versicherung bestätigt: Im Unterneh-
men zeigen die 3 847 registrierten Kfz-
Wildtierschäden in 2019 eine Steige-
rung von 12,5 Prozent zum Vorjahr. 
Die Kaskoschäden durch Wildunfäl-
le seien von 2018 auf 2019 um fast 
18 Prozent gestiegen. „Die einzelnen 
Schäden werden deutlich teurer, weil 
die Autos technisch immer ausgereif-
ter sind, zum Beispiel durch Bordelekt-
ronik, Sensoren und Kameras“, so Go-
thaer Kfz-Experte Armin Eckert. Sein 
Unternehmen versichert den Zusam-
menstoß mit Tieren aller Art, manche 
Anbieter decken nur Schäden durch 
„Haarwild“, also Rehe, Hirsche und 
Wildschweine, ab. 

Aktuell lohnt es sich doppelt, die ei-
gene Kfz-Versicherung zu überprü-
fen. Denn zum Jahresende werden 
bei vielen Gesellschaften die Beiträge 
zur Kfz-Versicherung angepasst. Das 
führt zu einem Sonderkündigungs-
recht, ein Wechsel ist in der Regel zum 
30. November möglich. So lassen sich 
schnell einige Euro sparen und unter 
Umständen lässt sich auch die Absi-
cherung in Sachen Wildunfällen opti-
mieren.

Die Gefahr für Wildunfälle steigt wieder
Kfz-Versicherung springt in der Regel ein

In Waldgebieten muss auch tagsüber mit Wildwechsel gerechnet werden. 
Foto: nmann77/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o

(djd). Bereits bei trübem und nass-
kaltem Herbstwetter macht sich eine 
Standheizung bezahlt. Über beschla-
gene Scheiben brauchen sich Auto-
fahrer nicht mehr zu ärgern, denn das 
Heizgerät sorgt für freie Rundumsicht 
und Wohlfühltemperaturen. Die Bedie-
nung erfolgt per Fernbedienung oder 
Smartphone-App. 

Standheizungen etwa von Webasto 
lassen sich in jedes Fahrzeug nachrüs-

ten, die wartungsfreien Geräte werden 
in Deutschland entwickelt und gebaut. 
Das Modell eThermo Top Eco zum 
Beispiel lässt sich sogar mit selbst ge-
wonnenem Ökostrom betreiben. Die 
Installation einer Standheizung ist al-
lerdings eine Aufgabe für den Profi, 
damit alle Anschlüsse bis hin zur Fahr-
zeugelektronik korrekt erfolgen. Un-
ter www.standheizung.de findet man 
Fachbetriebe in der Nähe, die geschul-
te Einbau-Experten sind.

Schmuddelwetter? 
Macht doch nichts!

Mit einer Standheizung entspannt 
und stressfrei in den Tag starten

http://www.auto-husemann.de
http://www.auto-husemann.de
https://www.ford-husemann-horn-bad-meinberg.de/
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JOURNALJOURNALSCHLANGEN ist 
l(i)ebenswert

Die PARTEI fordert vom Schlänger Rat 
für die Sitzung am 11. November ein 
deutliches Zeichen gegen die Pläne der 
Briten zu setzen. Dazu gehört auch die 
Forderung, einen umgehenden Stopp 
der Pläne der Briten zu erwirken und 
die Sennevereinbarung im Sinne der 
hier lebenden Menschen und der Zu-
kunftsfähigkeit der Region neu zu ver-
handeln. Sollten die Militärs an den be-
kanntgewordenen Plänen festhalten, 
würde dies nach Meinung der PAR-
TEI das Gleichgewicht zwischen mili-

Truppenübungsplatz Senne: 
Politik und insbesondere Bürgermeister Püster  

müssen endlich handeln und die Region vor einem 
kriegsähnlichen Dauerzustand bewahren

Die „rote Flagge“, die Scharfschießen 
in der Senne anzeigt, wird nach den 
Plänen der Briten dauerhaft wehen. 
Geschossen wird dabei ganzjährig 
sowohl am Boden mit Panzern und 
Infanterie als auch in der Luft mit 
Kampfjets und Hubschraubern.

tärischer und ziviler Nutzung der Sen-
ne drastisch erschüttern. Eine weitere 
Präsenz der britischen Streitkräfte in 
der Region wäre den Menschen unter 
diesen Umständen kaum zumutbar. 

Der Ausbau der Senne zu einem 
Kompetenzzentrum für militärischen 
Übungsbetrieb durch die Briten ist in 
vollem Gange. Großflächig sind in den 
letzten Monaten unberührte Offenland-
bereiche durch neue Trainigseinrich-
tungen zerstört worden. Wochenlange 
„Kampfhandlungen“ finden inzwischen 
auch in unmittelbarer Nähe der denk-
malgeschützten Kirchenruine in Haus-
tenbeck sowie in den Bachläufen und 
Tälern der schützenwerten Sennebä-
che statt. Neu auf der militärischen 
Agenda ist der Einsatz von Kampfjets 
sowie die Pläne zum Ausbau und die 
militärische Nutzung des Flugplatzes in 
Bad Lippspringe. Für die Senneregion 
und die Menschen sind die Entwicklun-
gen alarmierend. Es droht der Verlust 
einzigartiger Naturlandschaft, massive 
Beeinträchtigungen und Probleme für 
die Bevölkerung sind vorprogrammiert.

„Während sich die Briten in den sozi-
alen Medien mit der Qualität der Ma-
növer in der Senne brüsten und deren 
Pressesprecher den Umstand feiert, 
dass der Übungsplatz für 2022 bereits 
ausgebucht ist, sind die Konsequen-
zen für die Region und die Menschen 
alles andere als positiv“, so Maximi-
lian Scholz, Vorsitzender der Partei 
Die PARTEI. „Dass die Bevölkerung 
durch die Schließung der Senne aus 
ihrer Heimat ausgesperrt wird, ist da-
bei noch das geringste Übel. Es drohen 
den Menschen Krankheit durch andau-
ernden Lärm, sinkende Immobilien-
preise und ein Attraktivitätsverlust einer 
gesamten Region. Dringend benötigte 
Fachkräfte z.B. werden zukünftig zwei-
mal darüber nachdenken, ob sie gerne 
in einer „Kriegsregion“ leben und arbei-
ten möchten“, so Scholz weiter. 
Die Entwicklungen kommen allerdings 
keinesfalls überraschend. In britischen 

Militärmedien kann man seit Mona-
ten, bzw. sogar seit Jahren, viel über 
die Pläne nachlesen. Laut Briten wur-
den die Mitglieder des Deutsch-Bri-
tischen Arbeitskreises, dem die Bür-
germeister der Anrainerkommunen, 
die Landräte und die Bezirksregie-
rung angehören, ebenfalls regelmä-
ßig und frühzeitig informiert. Warnun-
gen, wie die der Schlänger Initiative 
#OPENSENNE wurden von der Poli-
tik konsequent ignoriert. „Dass sich 
die Bürgermeister Ulrich Lange und 
Marcus Püster nun überrascht von 
der Entwicklung zeigen, wirft kein gu-
tes Licht auf die angeblich vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den Bri-
ten“, so Ratsherr Henning Schwarze. 
„Wenn die Bürgermeister jetzt plötz-
lich zum Widerstand gegen die Plä-
ne der Briten aufrufen, klingt dies eher 
hilflos und soll davon ablenken, dass 
man absolut nichts unternommen hat, 
die Region und die Menschen vor den 
negativen Konsequenzen zu schützen. 
Ich möchte in diesem Zusammenhang 
auch daran erinnern, dass noch im Fe-
bruar diesen Jahres CDU und SPD ei-
nen Antrag zu dem Thema abgelehnt 
haben“, so Schwarze.
Die PARTEI fordert daher für die Rats-
sitzung am 11. November, dass Bür-
germeister Marcus Püster und die üb-
rigen im Rat vertreten Fraktionen sich 
auf die Seite der Bürgerinnen und Bür-
ger stellen und für deren Wohl und Un-
versehrtheit einsetzen. Der Rat muss 
den Plänen der Briten endlich die rote 
Karte zeigen. Dazu gehört nach Auffas-
sung der PARTEI, dass der Schlänger 
Bürgermeister gemeinsam mit seinen 
Amtskollegen:innen in den Rathäusern, 
den Kreisverwaltungen, der Bezirks-
regierung sowie den Mandatsträgern 
in Land und Bund einen Stopp für die 
Pläne der Briten erwirkt. Parallel dazu 
muss umgehend eine Neuauflage der 
Sennevereinbarung verhandelt werden, 
deren Kern das Wohl der hier lebenden 
Menschen, der Schutz der Natur in der 
Senne sowie die Entwicklungsfähigkeit 
der Region ist.

Schlangen. In der Zeit von 10.00 Uhr 
bis zum letzten Einlass um ca. 12.30 
Uhr sind interessierte Viertklässler mit 
ihren Eltern eingeladen, die AHF Ge-
samtschule in Schlangen kennenzu-
lernen.  Im Einbahnstraßensystem 
wird ein Rundgang durch das Schul-
gebäude, durch einzelne Fachräu-
me und Klassenzimmer ermöglicht. 
Neben einem Namensbutton für die 
Grundschüler wird es für die Eltern In-
fomaterial wie das Pädagogische Kon-
zept der Privatschule, einen Flyer zur 

Schule und Anmeldebögen zur Anmel-
dung in die 5. Klasse geben.
Leider fallen in diesem Jahr die Ca-
feteria und ein freies Bewegen aus. 
Ebenso wird auf einen Vortrag des 
Schulleiters zum Schulkonzept ver-
zichtet. Allerdings ist es wichtig, dass 
alle Elternhäuser, die zum ersten Mal 
ein Kind an der AHF-Gesamtschule 
Schlangen anmelden wollen, gut in-
formiert sind. Deshalb wird empfohlen 
das eingestellte Video zum Schulkon-
zept auf der Homepage anzuschauen.

Tag der offenen Tür am 
20. November an der 
AHF-Gesamtschule

www.bad-lippspringer-nachrichten.de

https://www.haase-tischlerei.de/
https://bad-lippspringer-nachrichten.de/
https://www.ahfs-paderborn.de/
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Schlangen. Mit 43 Schülern begann 
im Jahr 2016 der Unterricht in der  
August-Hermann-Francke-Gesamtschu-
le (AHF) in Schlangen. Das hat sich  
bereits in wenigen Jahren deutlich  
verändert. Inzwischen besuchen rund 
360 Mädchen und Jungen die  priva-
te Schule. In diesem Sommer starte-
ten erstmals drei neue Fünfer-Klassen. 
Damit wurden die hohen Anmelde-
zahlen der vergangenen Jahre noch-
mal deutlich übertroffen, was sowohl 
den Träger, als auch die Schulleitung in  
ihrem Erweiterungsvorhaben bestätigte.  

Sehr viele Eltern schätzen das evan-
gelische Konzept der Schule und 
auch der Halbtagsunterricht findet bei 
Schülern und Eltern große Zustim-
mung. Eduard Butt, Geschäftsführer 
des Christlichen Schulvereins Pader-
born, ist ebenfalls von dem Konzept 
überzeugt und bereitet alles für noch  
größere Erfolge vor.

Deshalb wird bereits seit Monaten ge-
baut um die räumlichen Vorausset-
zungen für ein weiteres Wachstum 
zu schaffen. Rund fünf Millionen Euro 
werden an diesem Standort investiert. 

Die August-Hermann-Francke-Gesamtschule 
in Schlangen wächst weiter

Der Rohbau war bereits Ende April  
fertig und Stand heute deutet alles da-
rauf hin, dass der für den Abschluss 
der Erweiterungsarbeiten anvisier-
te Termin im Mai 2022 eingehalten 
wird. Zusätzlich zu den Baukosten sol-
len übrigens rund 500.000 Euro in das  

Inventar der neuen Räume im Anbau 
fließen. Dort entstehen neben zahlrei-
chen Klassenräumen, auch Lehrerzim-
mer, ein Mehrzweckraum, ein Selbst-
lernzentrum, eine Mensa mit neuer 
Küche und ein Forum. Somit werden 
beste Voraussetzungen für einen  
erfolgreichen Schulalltag geboten.

Alle Firmen, die sich auf diesen  
Seiten präsentieren, haben mit ih-
ren Leistungen die Umsetzung der  
großen Pläne ermöglicht.
Bereits im Jahr 2017 war der Schul-
hof der August-Hermann-Francke-
Gesamtschule neu gestaltet worden 

und hat für eine positive Entwicklung  
gesorgt. Er ist zu einem beliebten 
Treffpunkt für die Jugend am Nachmit-
tag geworden. Übrigens kommen rund 
25% der Schülerinnen und Schüler  
direkt aus Schlangen, der größere Teil 
reist mit Bussen aus dem Großraum 
Paderborn an.

Zusätzlich zu den Baukosten sollen 
übrigens rund 500.000 Euro in das  
Inventar der neuen Räume im Anbau 
fließen. Dort entstehen neben 
zahlreichen Klassenräumen, auch 
Lehrerzimmer, ein Mehrzweckraum, 
ein Selbstlernzentrum, eine 
Mensa mit neuer Küche und 
ein Forum. Somit werden beste 
Voraussetzungen für einen  
erfolgreichen Schulalltag geboten.

https://www.epu-gruppe.de/
https://sh-heckmann.de/
https://www.trockenbau-dahl.de/
https://udodeppe.de/
https://wolf-ing.de/
http://www.geruestbau-montag.de/
https://www.vermessung-huelsmann.de/
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Bad Lippspringe. Am Samstag, dem 
13. November findet in der Galerie 
Kunst Klamroth eine Kunstausstellung 
mit Werken der Schüler statt. In der 
Zeit von 17.00 bis 20.00 Uhr können 
auch Sie die Gelegenheit nutzen, um 
die Kunstobjekte bei einem Glas Glüh-

Kunstausstellung am  
13. November in der  

Galerie Kunst Klamroth
wein zu bestaunen. Einige Exponate 
werden auch zum Verkauf angeboten. 
Inhaberin Marianne Delgado Klamroth 
freut sich mit Schülerinnen und Schü-
lern auf Ihren Besuch.

TÄGLICH
27.11. - 05.01. Krippenausstellung 2021, Fußgängerzone 
 Bad Lippspringe

JEDEN DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken,
 Treffpunkt: Eingang Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone
 Sprechstunde für Seniorinnen und
 Senioren, Rathaus - Sitzungszimmer 1

JEDEN FREITAG
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark
19:00 Uhr  Nachtwächter-Führungen, Treffpunkt:
 Rathaus Bad Lippspringe

JEDEN SAMSTAG
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am
 Markplatz

MITTWOCH, 10.11.2021
19:30 Uhr Die Welt jenseits der Stille, Odins
 Filmtheater im Lippe-Institut

FREITAG, 12.11.2021
19:30 Uhr Beckenrand Sheriff, Odins Filmtheater im
 Lippe-Institut

MITTWOCH, 17.11.2021
19:30 Uhr Beckenrand Sheriff, Odins Filmtheater im
 Lippe-Institut

DONNERSTAG, 18.11.2021
19:30 Uhr Mitgefühl, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

MITTWOCH, 24.11.2021
19:30 Uhr Mitgefühl, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

FREITAG, 26.11.2021
19:30 Uhr Schachnovelle, Odins Filmtheater im Lippe
 Institut

SAMSTAG, 27.11.2021
15:00 Uhr Weihnachtlicher Zauber an der Burg,
 Kongresshaus, Vorplatz, Burg

SONNTAG, 28.11.2021
13:00 Uhr Weihnachtlicher Zauber an der Burg,
 Kongresshaus, Vorplatz, Burg
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle,
 Lange Straße 29a

MITTWOCH, 01.12.2021
19:30 Uhr Schachnovelle, Odins Filmtheater im Lippe
 Institut

FREITAG, 03.12.2021
19:30 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit, Odins
 Filmtheater

SONNTAG, 05.12.2021
15:00 Uhr Der Nikolaus kommt, Gartenschau Bad
 Lippspringe (Eingangsbereich)
15:00 Uhr Rosentanz in der Kaiser-Karls-Trinkhalle,
 Lange Straße 29a

MITTWOCH, 08.12.2021
19:30 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit, Odins
 Filmtheater

FREITAG, 10.12.2021
16:00 Uhr Weihnachtskonzert des Kolping
 Musikvereins, Marktplatz Bad Lippspringe
17:00 Uhr Fabulara - Die Kindermusikshow,
 Kongresshaus, Raum: Parkblick, Parkeingang
19:30 Uhr James Bond 007 - Keine Zeit zu sterben,
 Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 11.12.2021
11:00 Uhr Weihnachtskonzert des Kolping
 Musikvereins, Marktplatz Bad Lippspringe

SONNTAG, 12.12.2021
11:00 Uhr Weihnachtskonzert des Kolping
 Musikvereins, Marktplatz Bad Lippspringe
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Hohe Attraktivität als Arbeitgeber 
MZG Bad Lippspringe erzielte bei einer bundesweiten 

Studie starke Werte 
Bei einer bundesweiten Erhebung zur 
Arbeitgeber-Attraktivität, die von der 
Kölner Rating- und Rankingagentur 
ServiceValue in Kooperation mit der 
Tageszeitung DIE WELT durchgeführt 
worden ist, hat das Medizinische Zen-
trum für Gesundheit (MZG) Bad Lipp-
springe starke Werte erzielt. Die Juro-
ren, die 3.953 Unternehmen aus den 
Wirtschaftszweigen Dienstleistung, 
Handel und Industrie in Deutschland 
untersucht haben, bescheinigten dem 
MZG in ihrer Studie „Deutschlands 
beste Arbeitgeber 2021“ eine „hohe 
Attraktivität“. 

Basis der Bevölkerungsumfrage zur 
Arbeitgeber-Attraktivität war die Fra-
ge nach der persönlichen Wahrneh-
mung von Image und Attraktivität der 
zu untersuchenden Arbeitgeber. Die 
Befragten mussten dazu nicht in einem 
Arbeitsverhältnis zu den jeweiligen 
Unternehmen stehen, sondern konn-

der über die Positionierung im Ran-
king nach Wirtschaftszweig entschied. 
Unternehmen mit überdurchschnittlich 
guten Werten erhielten die Auszeich-
nung „Hohe Arbeitgeber- Attraktivität“. 
Die Erhebung erfolgte ohne Mitwirkung 
der bewerteten Unternehmen und be-
ruht auf den Urteilen von über 800.000 
Bürgerinnen und Bürgern. 
„Wir freuen uns sehr über dieses Ergeb-
nis, das gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie für ein Gesundheitsunterneh-
men bemerkenswert ist. Die von dem 
Institut Befragten haben uns als Arbeit-
geber ein positives Zeugnis ausgestellt. 
Diese hohe Wertschätzung verstehen 
wir als Auftrag, in unseren Bemühungen 
zur Attraktivität für unsere Beschäftigten 
nicht nachzulassen. Wir wollen die Zu-
kunft mit unseren kompetenten und mo-
tivierten Mitarbeitern gestalten“, kom-
mentiert MZG-Geschäftsführer Achim 
Schäfer das Ergebnis der Studie. www.
medizinisches-zentrum.de

Bild: Achim Schäfer
Foto: MZG-Westfalen

„Unsere Welt ändert sich rasant“
Kreis Paderborn bereitet sich auf die Zukunft vor

Mit diesen Fragen und weiteren The-
men beschäftigten sich die Führungs-
kräfte der Kreisverwaltung Paderborn 
im Rahmen des Zukunftstags 2021. 
„Unsere Welt ändert sich rasant. Und 
diese Entwicklung geht weiter, nimmt 
noch mehr Fahrt auf. Darauf müssen 

Bild: Ready for take off: v.l. Kreisdirektor Dr. Ulrich Conradi, Dr. Stefan Döring, Dr. Thomas Wassong (Chief Digital Officer, Kreis Pader-
born), Lutz Renneke, Jugend- und Auszubildendenvertretung, Dezernent Ingo Tiemann, Dezernent Dr. André Brandt, Carolin Wahl-Knoop 
(Schwerbehindertenvertretung, Kreis Paderborn), Dezernent Martin Hübner, Elisabeth Voigtländer (Strategisches Personalmanagement, 
Kreis Paderborn), Dezernentin Annette Mühlenhoff, Christiane Sander-Hiegemann (Personalentwicklungsbeauftragte), Landrat Christoph 
Rüther, Max Thinius, Franz Kürpick (Personalratsvorsitzender), Moderator Tim Neubauer Foto: Lina Loos für den Kreis Paderborn

ten auch eine Außensicht einnehmen.  
Für die Auswertung wurde auf einer 
fünfstufigen Antwort-Skala anhand der 
Urteile der Befragten je Unternehmen 
ein ungewichteter Mittelwert gebildet, 

auch wir als Kreisverwaltung vorbe-
reitet sein“, erläutert Landrat Christoph 
Rüther und erfasst damit das erklär-
te Ziel des Zukunftstages: Gemein-
sam darüber nachzudenken, wie die  
Zukunft im Sinne der Bürger und Bür-
gerinnen und aller Mitarbeitenden  

gestaltet werden kann. Als Referenten 
waren der Futurologe Max Thinius und 
der Experte für Personalmanagement 
Dr. Stefan Döring eingeladen, die den 
Tag mit ihren Vorträgen einleiteten und 
erste Impulse setzten. Während Thini-
us einen interessanten Blick auf aktuel-

le Entwicklungen und ihre Auswirkun-
gen auf die Zukunft anbot, beschäftigte 
sich Dr. Dörings Beitrag schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema „New Work“ 
und zeitgemäßem Führungsverständ-
nis. Eine zentrale Botschaft zog sich 
bei beiden Referenten durch: Die Zu-
kunft geschieht nicht einfach – sie wird 
gestaltet! Die schrittweise Digitalisie-
rung bringt nicht nur Erleichterungen 
für die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Kommunikation mit der Verwaltung, 
zum Beispiel indem sie zu jeder Uhr-
zeit und von jedem Ort Anträge stellen 
können. Auch in der Verwaltung selbst 
werden mehr und mehr analoge Routi-
netätigkeiten automatisiert. Das schafft 
freie Kapazitäten, die es im Sinne der 
Menschen zu nutzen gilt. „‘Nah bei den 
Menschen‘ schreiben wir uns auf die 
Fahnen und das wird so bleiben. Der 
technische Fortschritt wird daher nicht 
zu einer Entfernung von den Bürgerin-

nen und Bürgern führen, sondern uns 
vielmehr noch mehr Raum geben für 
persönliche Beratung und Service“, 
sagt Landrat Rüther. Doch, so betonten 
die Referenten, Veränderungen passie-
ren nicht einfach so, sondern erfordern 
proaktives Handeln und Offenheit für 
grundlegende Veränderungsprozesse.
Bei lebhaften Diskussionen waren sich 
die Teilnehmenden einig: Der Kreis Pa-
derborn sei als digitale Modellregion 
gut aufgestellt, doch stehe man erst 
am Anfang eines langen und kontinu-
ierlichen Prozesses, den es gemein-
sam zu gestalten gilt. Rüthers Fazit: 
„Auf uns alle kommen weitere Ver-
änderungen zu und es ist mir wich-
tig, dass wir als Kreisverwaltung die 
Bürgerinnen und Bürger sowie unse-
re Mitarbeitenden auf die Reise mit-
nehmen und jenseits der gewohn-
ten Pfade neue Möglichkeiten und  
Chancen entdecken“. 

Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!
Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Bequem Online 
lesen - keine 
Ausgabe mehr 
verpassen!

Sie erhalten für jede  
Zeitung einen Link per  
E-Mail noch während  
wir drucken.

ICH 
LESE 
DIGITAL
im kostenlosen Abo

Bestellen Sie noch heute unsere 
absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: 
abo.bad-lippspringer-nachrichten.de

https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4
https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4
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MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Gesucht wird Grundstück oder 
älteres Haus zum Kauf von 
Privat in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173 / 5276965

Kaufe alles z.B. aus 
Haushaltsauflösungen & 
Nachlässen wie z.B. alte 
Armbanduhren & Taschenuhren, 
Porzellan, Gemälde, Zinn, 
Bücher, antike Möbel, Schmuck, 
Postkarten, Fotos, Fotoalben, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten !! - Tel.: 05252 / 
9893112
Liebe Unbekannte, Du schätzt 
die Natur? Theater? Kultur? 
Bücher? Musik? Du möchtest 
einen Single-Mann (56) 
kennenlernen, mit dem Du Deine 
Freizeit verbringen könntest? 
Ich freue mich auf Deine Worte! 
E-Mail: schoenemomente@
gmx.net

Liebe Leserinnen und Leser, ich 
suche eine 3-Zimmer Wohnung 
(ca. 80 qm) in Bad Lippspringe 
zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, mit angenehmer 
Mietvorstellung. In der aktuellen 
Dienstwohnung besteht keine 
Kündigungsfrist und wird 
leider aus Vereinsgründen 
verlassen. Ich bin alleinstehend, 
jedoch werden meine beiden 
Kinder (9 & 12) mich alle zwei 
Wochen am Wochenende 
besuchen. Berufstätig als IT-
Systemadministrator in Bad 
Lippspringe, Medizinisches 
Zentrum für Gesundheit Bad 
Lippspringe. Wünschenswert: 
Badezimmer mit Fenster, 
eigene Abrechnung für Strom 
und Heizung, Balkon und/oder 
Terrasse, aber auch gerne 
Gartennutzung / Mitbenutzung, 
Keller, Garage oder Stellplatz, 
Bedanke mich im Voraus für 
Ihre Angebote oder Empfehlung/
Weiterempfehlung, Tel.: 0176 / 
64169007

Stabile Holzkugelbahn 
(Holzspielzeug), ca. 60 cm breit 
und 44 cm hoch für 10 Euro zu 
Verkaufen Tel.: 05257 / 4055 
(Hövelhof)
Liebes Romane Lydia, große 
Tüte voll, ca. 130 Stück, Preis 
VHB/Selbstabholung, Tel.: 
05252 / 973596, AB: Rufe gerne 
zurück!

Suche Militaria aller Art. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 350 Euro, EK2 
bis 100 Euro, Fotoalben bis 
1000 Euro, Deutsches Kreuz 
in Gold Nachlass ab 4500 
Euro, Uniformen bis 4000 
Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 
9000 Euro, Schirmmützen, 
Pickelhauben & Helme bis 2000 
Euro, Dolche & Säbel bis 1500 
Euro, Orden, Urkunden bis 
5000 Euro, Pässe bis 700 Euro, 
Bücher sowie alles militärische 
bitte Anbieten - seriöse und sehr 
diskrete Abwicklung garantiert! 
Tel.: 05252 / 9157896 od.  
Mob.: 0176 / 32498647

Biete Hilfe in Computer, 
Netzwerk, Fernseher, SAT-
Anlage und Elektronik an. 
Ebenfalls Unterstützung mit dem 
Handy, Tablet und Smart-Home.  
Tel.: 05252 / 9171683
Liebenswürdiger 70er Herr, 
fit und lebensbejahend, bietet 
Dame in Paderborn (Nähe 
Zentrum), dauerhaft kostenfreie 
Wohnung im Haus gegen 
Mithilfe im Haushalt an. Näheres 
bei einer Tasse Kaffee. E-Mail:  
infomeinwerk@t-online.de
Frau sucht immer noch kleinen 
Hund, bitte melden, Tel.: 05252 / 
8399745 oder 0175 / 7848244

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich 

per Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
AUTOMARKT

Weitere Anzeigen 
finden Sie auf der

KFZ-Sonderseite 13

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MIETGESUCHE

Suche Doppelgarage oder 
kleine Halle, Tel.: 0171/ 
2303312

IMMOBILIEN

Helfer/in 
auf 450 Euro-Basis

gesucht.
Bitte melden unter: 
Tel.: 05252 96530,

info@heggemannmedien.de

Jahrespraktikum 2021/22

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

VERKÄUFE Junge Wellensittiche und 
junge Zebrafi nken, 
Tel.: 0163/ 7198024

VERSCHIEDENES

BMW Motorradstiefel Größe 
45 guter Zustand 90 Euro VB,  
Tel.: 0160 / 8366913
Milchkanne mit 2 Henkeln ca. 
60 bis 70 Jahre alt, Dunkelblau 
lackiert, ca. 51 cm hoch und 36 
cm breit (mit Henkeln gemessen) 
für 15 Euro zu Verkaufen  
Tel.: 05257 / 4055 (Hövelhof)
Verschiedene Gläser (ca. 50 
Stück) günstig in Hövelhof 
zu verkaufen. Wein- oder 
Sektgläser für 0,80 Euro je 
Stück, Bier-, Schnaps- oder 
Whiskygläser für 0,50 Euro 
je Stück. Sowie 1 Liboriglas 
von 1977 (mit Siegel 1200 
Jahre Paderborn) VB 5 Euro  
Tel.: 05257 / 4055
Mehrere Damen Winterjacken, 
Größe 38 / 40, sehr gut 
erhalten, günstig zu verkaufen 
(Stück 10 bis 15 Euro)  
Tel.: 05257 / 4055 (Hövelhof)
1 Flasche französischen 
Cognac „REMY MARTIN“ Fine 
Champagne COGNAC V.S.O.P., 
ungeöffnete 70 cl (0,7L) Flasche 
und 2 Cognacschwenker 
(Gläser) zus. für 25 Euro (VB) 
in Hövelhof zu verkaufen Tel.: 
05257 / 4055
Kettler Twin Damenrad, 
Aluminium, Nabenschaltung, 
Federgabel, Mittelmotor, 
Akkuaufbereitung 2019,  
VHB 400 Euro,  
Tel.: 05252 / 9157907
Gasstrahler, gebraucht, voll 
funktionsfähig, INFRAFIX Propan/
Butan, Nennwärmeleistung 4,4 
kW, 50 mb= 0,33 kg/h für 30 
Euro zu verkaufen, Tel.: 0160 / 
98366913

TomTom Start 50 kaum genutzt, 
original verpackt zu verkaufen. 
75 Euro, Tel.: 0160 / 98366913
Zarges Schwerlast-Leiter 
ideal für Stromarbeiten da 
nicht leitend,Leiter 8,50 Meter, 
Belastbarkeit bis 150 kg, 
Gewicht ca. 30 kg, außerdem 
witterungsbeständig, also 
draußen lagerungsfähig, Tel.: 
0160 / 98366913
14 Zubehörteile für 
Vorwerkstaubsauger Neues 
Abdeckgitter mit Feinstaubfilter 
für Tiger 251, sowie weiteres 
Zubehör überwiegend mit 
Wappen- bzw. Knopfanschluss 
(aber es gibt Adapter) z. T. 
neuwertig unbenutzt und 
z. T. gebraucht aber gut 
erhalten. Verstellbare Softdüse 
(Staubrüssel entfernt Staub 
ohne Kratzer), 2 Fugendüsen, 
Heizkörperbürste, 4 
Polsterdüsen, 3 Adapter von 
neu( rundanschluss) auf alt 
(Knopfanschluss), 1 Adapter 
von alt auf neu, Bürstenrollen 
für Teppichbürste 340, günstig 
(ab 2 bis 7 Euro/ Stück) zu 
verkaufen Tel.: 05257 / 4055 
(Hövelhof)

Miele Grandiosa 100, 
Modell W 433 S mit 1500 
Schleudertouren, Schontrommel 
für sanftes Wäsche waschen 
und weniger Peeling Effekt, mit 
Restlaufzeitanzeige, Tel.: 0160 / 
98366913
Einhell Elektro-Stab-
Heckenschere, GC-HH 9048 
(900 W, 410 mm Schnittlänge, 
20 mm Zahnabstand, 
Teleskopverlängerung 50 
cm, inkl. Köcher) 65 Euro,  
Tel.: 0160 / 98366913
Verkaufe voraussichtlich im 
Frühjahr 2022 meistbietend 
in Schlangen, OT Kohlstädt, 
ca. 3,75 ha Hangweide mit 
Baumbestand, Besichtigung 
und schriftliche Preisabgabe 
jederzeit möglich, Tel.: 05252 / 
7291

Ganze Serie Karl May Bücher, 
insgesamt 75 Bücher zu 
verkaufen, Preis VHB, Tel.: 
05252 / 6110

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Redaktions-
schluss 
ist am 

Mittwoch, den 
17.11.2021

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per Email 

senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
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In der Spadaka Bad Lippspringe erhältlich!

DER BAD LIPPSPRINGER 
EINKAUFSGUTSCHEIN 

BUMMELN & 

    EINKAUFENEINKAUFEN 
VON PARK ZU PARK

 Individuell & originell!

Der Wert wird von 
Ihnen festgelegt!

EINZULÖSEN bei über 

50 MITGLIEDSFIRMEN der 

WERBEGEMEINSCHAFT 

BAD LIPPSPRINGE.

DIE GESCHENKIDEE 

Erste Klimatherapeuten in Bad Lippspringe 
Zertifizierung von MZG-Mitarbeitern als Basis für weitere Angebote im Heilwald 

Frisch gebackene Klimatherapeuten: Die Geschäftsführerin des Verbandes Heilklimatischer Kurorte, Asli Noyan (rechts), gratulierte Yvonne Iwanek, Darius Podniesinski, Malgorzata Podniesinski, Tanja 
Janzer, Dorothea Drobner, Christa Tenhagen, Judith Daniel, Eugenia Prokulewitsch, Ursula Looschelders, Katrin Bröckling, Esther Dahlhaus, Astrid Graefe, Folke Schneemann und Bianca Bauckmann (von 
links) vom Medizinischen Zentrum für Gesundheit in Bad Lippspringe zur erfolgreich bestandenen Zusatzausbildung.

In Bad Lippspringe gibt es ab sofort 
20 Klimatherapeuten, die sich beim 
Medizinischen Zentrum für Gesundheit 
(MZG) weiter qualifizieren konnten. Die 
Zertifizierung dieser Mitarbeiter durch 
den Verband Heilklimatischer Kuror-
te schafft sehr gute Voraussetzungen, 
um weitere Angebote im Heilwald Bad 
Lippspringe zu entwickeln. „Gesund-
heitsorientierte Bewegung in freier Na-
tur unter Anleitung eines professionel-

len Therapeuten sind ein starker Trend, 
den wir für unsere Patienten und auch 
für andere Zielgruppen erschließen 
möchten“, betont MZG-Geschäftsfüh-
rer Achim Schäfer. 
Während der viertägigen Zusatzausbil-
dung unter der Leitung von Dr. Nico-
laus Prinz haben die Klimatherapeuten 
vor allem die Grundlagen des Klimas 
und der Heilbäder in Deutschland ken-
nengelernt. Darüber hinaus zählten 

zahlreiche Übungen und Techniken zur 
gesundheitsorientierten Bewegung im 
Heilklima zu den Inhalten. 
Die frisch ausgebildeten MZG-Mitar-
beiter dürfen nun entsprechende Prä-
ventionskurse durchführen. In Zusam-
menarbeit mit dem Stadtmarketing 
sollen demnächst regelmäßig Kurse 
zum Thema Klimawandern für Bürge-
rinnen und Bürger sowie Tagesgäste 
und Urlauber angeboten werden. Die-

se sind von der Zentralen Prüfstelle für 
Prävention anerkannt und können bei 
den Krankenkassen abgerechnet wer-
den. Darüber hinaus nutzen die Klima-
therapeuten ihre neu gewonnenen Er-
kenntnisse für die Therapiearbeit in 
den Kliniken. 
Aufgrund der guten Resonanz wird 
der Verband Heilklimatischer Kuror-
te mit Sitz in Bad Lippspringe die Zu-
satzausbildung zum Klimatherapeuten 

im kommenden Jahr erneut anbie-
ten. Diese Zertifizierung richtet sich 
an Fachkräfte mit einem staatlich an-
erkannten Berufs- oder Studienab-
schluss im Bereich Bewegung – also 
beispielsweise Sportwissenschaftler, 
Physiotherapeuten, Krankengymnas-
ten, Sport- und Gymnastiklehrer oder 
Ärzte. Nähere Informationen dazu gibt 
es ab dem Frühjahr 2022 unter www.
heilklima.de. 


